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1.

Zweck

Zweck dieser Richtlinie ist die Beschreibung der Melde- und Aktionsschritte an der TU
Graz, wenn der Todesfall einereines aktiven oder pensionierten*emeritierten Angehéri-
gen oder einer Wirdentragerin*eines Wurdentragers der TU Graz zur Kenntnis gebracht
wird. Die Richtlinie regelt dabei den Prozess der TU-internen Information, der vorbereiten-
den Aktionen zu den offentlich sichtbaren Trauerzeichen der TU Graz, sowie der Vertre-

tung der TU Graz bei den Trauerfeierlichkeiten.

Geltungsbereich

Diese Richtlinie gilt fir die gesamte Technische Universitat Graz

Verteiler

An alle OE-Leiter*innen und alle Sekretariate der Technischen Universitat Graz und Ver-
offentlichung im TU4U.

Gegenseitige Beziehungen

Mit Hilfe der fixierten Verantwortlichkeiten in der beschriebenen Struktur des Hauses sind
die gegenseitigen Beziehungen der in den Prozess involvierten Personen und Stellen der

Technischen Universitat Graz bestimmt.

Mitgeltende Unterlagen

Bundesgesetz Uber die Organisation der Universitaten und ihrer Studien (Universitatsge-
setz 2002 - UG) in der geltenden Fassung sowie die Satzung und die Richtlinien der TU

Graz in der geltenden Fassung

Prozessverantwortlichkeit

Leitung Personalabteilung.
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7. Richtlinie

7.1 Anwendung der Trauerordnung

Die Trauerordnung wird angewendet bei Kenntnis eines Todesfalls in Bezug auf

¢ eine aktive Mitarbeiterin*einen aktiven Mitarbeiter der TU Graz

e eine pensionierte bzw. emeritierte Mitarbeiterin*einen pensionierten bzw. emeritierten Mit-
arbeiter der TU Graz

e eine akademische Funktionarin*einen akademischen Funktionar (Universitatsrat, Beirat,
etc.)

o Trager*in einer akademischen Ehrung der TU Graz

Die Trauerordnung tritt nur insoweit in Kraft, als diese nicht den letztwilligen Anordnungen
der*des Verstorbenen bzw. den Winschen der Hinterbliebenen widerspricht. Die Kenntnis-
nahme eines Todesfalles durch die TU Graz kann in unterschiedlicher Weise (Information via
aktiver oder ehemaliger Organisationseinheit, Meldung in Personalabteilung oder im Rektorat,
...) und zu unterschiedlichen Zeitpunkten vor und nach der Bestattung erfolgen. Es ist zu be-
achten, dass die Information unverziglich in der Personalabteilung als prozesssteuernder Ein-

heit vorliegt.

7.2 Offentliche Trauerzeichen

Die TU Graz hisst zu Ehren der*des Verstorbenen fir mindestens drei Arbeitstage (wenn mog-
lich bis zum Begrabnistag) am Hauptgebaude Rechbauerstral’e 12 die Trauerfahne und ver-
offentlicht gleichzeitig an allen Portierlogen eine TU-interne Parte zur Information der Angeho-
rigen der TU Graz. Bei aktiven Mitarbeiter*innen erfolgt zusatzlich eine interne Information

durch das Rektorat.

7.3 Traueranzeige

FUr den genannten Personenkreis wird eine Traueranzeige in einer steirischen Tageszeitung
eingeschaltet, so ferne zum Zeitpunkt der Kenntnisnahme des Todesfalls durch die TU Graz
nicht mehr als ein Kalendermonat verstrichen ist. Die Traueranzeige wird von der Personalab-
teilung entworfen und der*dem Rektor*in mit dem Angebot einer Tageszeitung zur Genehmi-

gung vorgelegt.
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7.4 Teilnahme an den Trauerfeierlichkeiten durch eine Vertreterin*ei-
nen Vertreter der TU Graz, Kranzspende und/oder personliches

Kondolenzschreiben

a) Sofern es die zeitlichen und ortlichen Mdglichkeiten zulassen, kann eine offizielle Ver-
tretung der TU Graz an der Bestattung teilnehmen. In diesem Fall spendet die TU Graz
als Zeichen der Wertschatzung fir die Verstorbene*den Verstorbenen einen in den
Bundesfarben Rot-Wei3-Rot gehaltene Blumenspende (Kranz oder Gesteck) mit
Schleife, welche die folgende Aufschrift tragt: ,Der Rektor der TU Graz* bzw. ,Die Rek-
torin der TU Graz". Ist keine personliche Teilnahme an den Trauerfeierlichkeiten durch
die Rektorin*den Rektor bzw. eine Vertreterin*einen Vertreter moglich, kann ein Zei-
chen der Anteilnahme durch ein personliches Kondolenzschreiben der Rektorin*des
Rektors an die Hinterbliebenen erfolgen.

b) Weiters kann eine offizielle Vertretung des Instituts an der Bestattung teilnehmen. In
diesem Fall kann das Institut als Zeichen der Wertschatzung flr die Verstorbene*den

Verstorbenen eine Blumenspende aus Drittmittelgeldern spenden.

7.5 Interne, parallele Verwaltungsprozesse und Aspekte: Arbeits-
/dienstrechtliche Schritte, Archivierung, Auflosung des Arbeits-

platzes und Datenschutz

Die Personalabteilung sorgt beim Todesfall einer aktiven Mitarbeiterin*eines aktiven Mitarbei-
ters der TU Graz fur die ordnungsgemalfe Einleitung aller arbeits- und dienstrechtlichen
Schritte (Meldung an den Versicherungstrager, Einstellungen von Zahlungen, etc.) und fir die
Archivierung der Personalakte unter Beriicksichtigung aller rechtlichen Belange. Die Visiten-
karte im TUGRAZonline bleibt noch fir 3 Monate bestehen und wird mit einem Trauervermerk

versehen (z.B. ,die TU Graz trauert um ...%).

Die Organisationseinheit, welcher die Verstorbene*der Verstorbene zugeordnet war, sorgt fur
die Archivierung von Dienstergebnissen und regelt nach angemessener Zeit mit den Hinter-
bliebenen die Ubergabe der persénlichen Gegenstande am Arbeitsplatz sowie die Riickgabe
von allen im Eigentum der TU Graz befindlichen Gegenstéande (Handy, Notebook, Schlissel,
...). In einer die verstorbene Person betreffenden Berichterstattung der TU Graz oder bei der
Verwendung von Fotos, Unterlagen sowie Dienst- und sonstigen Forschungsergebnissen sind
die Aspekte des Urheberrechts, des Datenschutzes und des eventuell vorliegenden Erbrechts

zu bertcksichtigen.

Stand: April 2022 Seite 5von 5 Trauerordnung



	1. Zweck 
	2. Geltungsbereich 
	3. Verteiler 
	4. Gegenseitige Beziehungen 
	5. Mitgeltende Unterlagen 
	6. Prozessverantwortlichkeit 
	7. Richtlinie 
	7.1 Anwendung der Trauerordnung 
	7.2 Öffentliche Trauerzeichen 
	7.3 Traueranzeige 
	7.4 Teilnahme an den Trauerfeierlichkeiten durch eine Vertreterin*einen Vertreter der TU Graz, Kranzspende und/oder persönliches Kondolenzschreiben 
	7.5 Interne, parallele Verwaltungsprozesse und Aspekte: Arbeits-/dienstrechtliche Schritte, Archivierung, Auflösung des Arbeitsplatzes und Datenschutz 


